
Haushaltssatzung 2016 
der Landeshauptstadt Magdeburg 

Aufgrund des § 100 Abs. 1 und 2 KVG LSA mit lnkrafttretung am 01 . Juli 2014 hat die Landeshauptstadt 
Magdeburg folgende vom Stadtrat in der Sitzung vom 07 .12.2015 beschlossene Haushaltssatzung 
erlassen: 

§1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

1. im Ergebnisplan mit dem Gesamtbetrag der 

a) Erträge 702.430.319 EUR 

b) Aufwendungen 720.120.099 EUR 

2. im Finanzplan mit dem Gesamtbetrag der 

a) Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 671.471.136 EUR 

b) Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 669.403.367 EUR 

c) Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit (inkl. EO ERA) 29.148.700 EUR 

d) Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit (inkl. EO ERA) 51 .044.200 EUR 

e) Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 21.895.500 EUR 

f) Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 19.040.700 EUR 

festgesetzt. 

§2 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und lnvestitionsförderungs­
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 21.895.500 EUR festgesetzt. 

§3 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigung), wird auf 104.994.200 EUR festgesetzt. 

§4 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 134.294.000 EUR 
festgesetzt. 



§5 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt: 

1. 

2. 

3. 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 
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